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lichkeit erwarten läßt, das zur Hülfeleistung erforderliche Sanitätsmaterial zum voraus be-

schafft und in der Nähe deponiert, um gegebenen Falles rasch bei der Hand zu sein. Man
denke nur an die zahlreichen, in allen Städten vorhandenen, mit Material vorzüglich aus-
gerüsteten Samariterposteu; in Zürich sind außerdem auch noch sämtliche Polizeiposten mit
Verbandmaterial :c. versehen. In letzter Zeit wurden auch die Schulhäuser mit Sanitäts-
kistchen versorgt, kommt es ja doch nur zu häufig vor, daß Schulkinder beim Spielen, Turnen
u. s. w. verunglücken. Daß in derartigen Fällen das Hülfsmaterial — als sachkundiges
Personal fungieren die in der Mehrzahl als Samariter ausgebildeten Lehrer — rasch bei der
Hand sei, davon kann unter Umständen Leben oder Tod der Verunglückten abhängen. Des-
wegen muß es sehr begrüßt werden, wenn die Schulhäuser, in denen Tag für Tag Hunderte
von Kindern zusammenströmen und Unfälle sich nicht vermeiden lassen, mit Sanitätsmaterial
ausgerüstet werden.

In Basel ist schon seit einigen Jahren jedes Schulhaus mit einem solchen ausschließlich
für die Bedürfnisse der Schule zusammengestellten Sanitätskistchen, sowie einer kurzen Erklä-
rung der häufigsten Unfälle in der Schule und einer Anweisung zu ihrer Behandlung ver-
sehen. In Zürich wurden solche Sanitätskistchen, die sich in Form und Inhalt ziemlich genau
an diejenigen in Basel anlehnen, erst im vergangenen Jahre für die Schulhäuser angeschafft.
Jedes derartige, aus Zinnblech gearbeitete kleine Kistcheu enthält: 2 Emailschalen, 2 leinene
Handtücher, 4 Couverts Guttaperchapapier und 4 Couverts Salicylklebetaffct, eine Kompres-
sionsbinde, 6 mittelgroße Verbandtücher, eine Schachtel Sicherheitsnadeln, ein Meßgläschen
zu 10 Gramm, eine Verbandschere, eine Nagelbürste, 0 große Verbandtücher, 6 kleine Pakete
Brunssche Watte, 25 Binden verschiedener Größen, eine Flasche Lysol; dazu eine gedruckte,
aus der Innenseite des Deckels angebrachte Gebrauchsanweisung. (Schluß folgt.)

Öffentliche Gàlèìrung.
Laut einem Einladungscirkular, vom Samariterverein Genf ausgehend, soll den 12.

und 13. September nächsthin in Genf eine Versammlung aller schweizerischen Vereine auf
dem Gebiete freiwilliger Hülfeleistung in Kriegs- und Friedeuszeiten stattfinden.

Diesbezüglich erklären wir hiemit öfsenllich, daß wir eine Delegation zu obgènàunter
Versammlung entschieden ablehnen, und begründen unsern Beschluß damit, daß der Sama-
riterverein Genf einen Anschluß au den schweiz. Samariterbund bis anhin zurückgewiesen hat
und heute obgenannte Einladung wohl mehr im Interesse der derzeitig stattfindenden Aus-
stellung, als in dem der Solidarität auf dem Gebiete des Samariterwesens ergehen läßt.

Für den Samariterverein Aarau:
Der Präsident: Dr. Schenker. Die Schriftführerin: Mina Baebler.

Wir schließen uns vorstehenden Ausführungen der Sektion Aarau in allen Teilen an
und sind im Falle, aus den gleichen Gründen von der Abfindung einer Delegation nach

Gens abzusehen.

Bern, 18. August 1896.
Namens des Samaritervereins Bern (Männerl:

Der Präsident: E. Möckly. Der Sekretär: Schneider.

Die Genfer Konvention (prakt. Ausführung). — Schweiz. Centralverein vom Roten Kreuz: Rektifikation. Sek-
tion Basel (Ausmarsch). — Schweiz. Militärsanitätsverein: Mitteilung des Centralkomitees. Feldübung der

Sektionen St. Gallen, Herisau ?c. in Degersheim. — Kleine Zeitung: Samariterwesen im Auslande. Genfer Ausstellung.
Mutationen im Sanitätsoffizierscorps. Die häufigsten Unfälle in der Schule und ihre Behandlung bis zur Ankunft des
Arztes. — Öffentliche Erklärung der Samaritervereine Aarau und Bern. — Inserate.

Ueilsnsislß lìleusnïerienkeîm keî ütlllnOken.

àààe von àven- u. ^einûtài'Aiàn doiàlei Keàleelà.
wit allsw woàsriwil Liomkort verserons àstalt. — ?reis I,ags sw Lauw

wsileiltaiigsr liVâlàer. — àsZsàeàvtsr alter — ?awiliàrs LsIwiiàlrmZ. — ^lâdsrss àurcd
àen krosxât. (U 3251 H)

De»' .4,-2k: Dr».
61 Iriiksr kouigt. Oberarzt au àer Rirsisirreiiaiistalt Nüllodsii.



— 135 —

12 S

àà-
kàpMt,
patentiert in msbrereo I^âuâerll.

Nedaille in Kent.

l > lb»z,»»I«,».

î?l?lôlî^ k'àikà)
8»»nvi», Xt. Lsrn.

âZ'hàKàS-p Rs'ìA^ZSN.GZ^AàF'KG^.
deilt LS- ?»v«in»tî«vl»vr ^pp»r»t"Al nsâ 8snitâtsi'gt piof. lli. kiecleri.

LilIÍAàr unà lîompendiôsestei' pneumnt. lippnrnt. — Dvr Arvüv K«t»ti0ll8-
»xpiìrat 44 Niìi'li, clvr Kleins 22 Nark. Ltsts vorrätig dsi
(113289^) <». 11. ^s»<z4»^rrì, Instrulnsntsnkndrik, IVoim« îì. kil.

^^^-»»»» Über 1290 Ltnclr versandt. — tViederverlcantern Rabatt. 63

Svk^eî-ei'ïsvkes Impîînsîîîuî
^ I ZtlItV — < » <11 t
Z (OtA^iell Inr (lie meisten Rantolle.) karalltivrìe animale Rz'mpbs jederzeit mit
^ IVellduog der Rost. Rrospvlrtns tralleo. (L 6933 X)

Insîiîîuî vsvvînsl suisse
I VX^ VII

Vileeln «I« xè»j«»« «t'vxvvllvnt« — Invoi «u t««»
^ 14 Mospsetms «mm àmamcts. 14
SI

UMMKMâMMLR
nsczk siâgsnÔssisoksi' Or'clonnsri^,

MWWLW à àmâettNàê. tMà stc.

46 smpkàlt?iu billigsten ürsisen clis ssit 1882 bsstsbsnàs Xirms.

l» U!î I(illlk»I»ilx A à'Mll).
Im Verlags von !>ii>i>ai> tannem in ^iuirilid«» (Rllgadio) ist soeben ersebisnsll

und in allen lZnobbandlungsn, sovis beim Verleger babsir:

11îl,i t<i<l i<i »?s
mit besonderer Lsrüelcsiebtignng der Verbältnisse im Iloobgebirgs,

voll »r. inv«i. ««!»»? lk«r»I»»r«l in Si»»»»«I«» (lingadin)
Mm Va«o/tsmbmo/i M»' /8ama?^^s,^ Rlem^/Ä/tmsm, <?sbimA«mei«smcks eêe. illi/ 17Z ^4b-

bîlcktMAsm. AsbmmÄsm. M'si« S M. ---- 2 àl?'/c M.

l)Ä8 AI-O8L6 IslISllSNWSI'K in kìksnclmek
»»it SS V»Lei», il» iomnlltt V«» se X iîS <»> «>r<> »»t 4»t»»K »à«I»»te»
n«ri»»t«» «»»«<!I>«t»«». i»rvi« ss il». — SS 1ll»rk. 96



— 136 —

au Rlilliken und in rax is erprobtes, vorsügliebes »iKestivo«,, su begeben olken
kur Rexsptur oder ill Originalpackung 6 Lulvsr à 0,5 gr. (R 2753 (Z)

ZM" "Mi 47
Lcbacbtslll wit 20 Ltück à 0,15 gr Rapaill. — Durcb dis Xpotbsken ond Drogugnbàuser.

^laii bittet a u s 6 r ü e !î I i eli, I* ».p »î» » lî« n s si 211 0 rà luierev.

D. K. O. N.

.?« <!«' I':î < i>illîil t
io sterilisierter LergamentninbüIIllllg:

1 vlvliöpllgv gebleiebiv Oa/ebinde.
2 10 "/o-Dv> »»«tol-Daxekoiupi esse».
k Orainn, oliem. relue Veibandvvatte.
1 Ratsut-Xleberbeitsnadel.
2 Rurtonstiickcben.

« x»«zx 1^î> < I
i^->Ivt à « t»!ti..1c 1 Ii. SO.

Dasn passende Dtnis ans Rarton nuin Lcbnlxs
der Latroue beim îragsll ill dor Dascbe 20 Ot.

Uriist 8M« VôràMMti'liiiô
bat vor derjenigen oidg. Ordoullàns de» Vorsng
der Billigkeit, der praktiscbou ^usanimenstellung,
der Oerucblosigkeit, sowie der leicbteu nud
rsscbsa Xllwendullg. (R 1743 0)

Xllsilliger Dabrikaut: Q. r?. H»o«oi»oo,
Revbtapntbebv, Lanitäisgervbiikt. Kit. <Z»1Ieo.

Depots werden überall su srricbten xssnebt.

Ill wsillem Ronnuissionsverlag ist soeben er-
sebiellell:

/Är berste.
Redigiert voll I»r. «rosiosi, Direktor der

Rrivat-Irrellanstaltoll nn Lsodork »ud Laxe bei
Roblslls. Reransgegsbell vou Dr. Driedr. Là,
prakt. Xrxt in Ileilbronn a. X,

(XXXVIII. dadrgaog) 1896, Xr. 1/2.
Rrsis des dabrganges voll 12 Xumweru gr. 8°

drei blark.
?r«l»el»ette silld dnrcb alle Lncbbaodlungell

sowie von der Verlsgsbsudlnog sn besieben.
Rsilbrollll, im dllli 1896. (D3049Y)

6g Mert 8àà8 Vör1g.Z.

Lvàen im «Roten Lrsus» ^virksame Verdreitun^.

Der sogenannt«

«T'/'/sFsaMa^a/
«u>u Vroosport« K>elluerver,vun«leter
anil «or D«I»oockIoog von lviioelieii-
krüvdvo, sowie von oikuteo «eleoik»
«rlirnnkuugeu, I»e»oo«iers> «ler untere»t vtreiuitütei, in Viubulaixl» von 57

Kivldstverlog. I'reis K linrlt.

D
m sllsn ^pMekon.^

(II 1 41

sebr Isill scbwsckslld, kräktig, ergiebig nlld
baltbar. Originalpackung.

per engl III. per V? lg-
Oraogs Dekos Dr. 5.— Dr. 5.50
Lrokeu Lekos 4.10 4. SO
Lekos »3.65 .4 —
Lskos Loucbang.... » —. — - 3. 75

4tliua»?Iie«, beste (Qualität, per Oz kg:
8onebollg Dr. 4. — ; Rougon Dr. 4. —.

<lez4»n-Aiii,i„«t, ecbtsr, ganzer od. gem able-
ver, 50 gr SO Lt., 100 xr 80 Lt., '/' kg 3 Dr.

V/cz»i!II^ erste (Znalitat, 17 ow lang,V «4,11111v?, 40 Ot. das Stück.
Rabatt an V7iodsrverkänler und gröbere Xb-

oebmer. Lkeemnster Kostkllkrsi. S9

Osstva/A
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